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Gemeinderatssitzung vom 24.03.2026

Erster und wichtigster Tagesordnungspunkt war die 

Kostenschätzung für den An‐ und Umbau des 

Schulgebäudes zur Schaffung von Räumen für die 

Ganztagsbetreuung und für zwei Kindergartengruppen. Der 

Gemeinderat hatte sich bereits im Jahr 2025 ausführlich mit 

der Planung und dem notwendigen Raumprogramm 

beschäftigt; Bürgermeister Bernhard Blümelhuber sowie 

Geschäftsleitung und Schulleitung hatten diesbezüglich 

einen Termin bei der Regierung von Niederbayern 

wahrgenommen. Planer Bernhard Hargasser erläuterte die 

Kostenschätzung und merkte an, dass für diese 

Zusammenstellung eine intensive Vorarbeit notwendig war. 

Auch wenn der dreigeschossige Anbau für die 

Ganztagsbetreuung im Nordosten des Bestandsgebäudes 

und die Aufstockung für die zwei Kindergartengruppen im 

südlichen Gebäudetrakt planerisch konkret dargestellt 

werden, so wird doch durch diese Maßnahmen in das 

gesamte Bestandsgebäude eingegriffen. Es errechnen sich 

Gesamtkosten von rund 5 Mio. Euro. Die zu erwartenden 

Zuschüsse können nur schwer errechnet bzw. prognostiziert 

werden, nachdem drei unterschiedliche Fördertöpfe zur 

Verfügung stehen: Für Ganztagsbetreuung, Kindergarten und 

Schule; hierbei sind jeweils unterschiedliche Maßstäbe und 

Berechnungsgrundlagen anzusetzen wie z.B. Pauschalen 

anhand der Kinder‐ und Schülerzahlen, Anzahl der 

Grundschulklassen, zuschussfähige Kosten und Höhe der 

Fördersätze usw. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, auf 

Basis der nun vorhandenen Kostenschätzung und dem 

bereits genehmigten Bauplan den Förderantrag bei der 

Regierung von Niederbayern zu stellen. Mit der Zustimmung 

zum vorzeitigen Baubeginn wird in ca. 4 – 5 Monaten 

gerechnet, anschließend kann mit den Ausschreibungen 

begonnen werden. Es wird gehofft, dass der 

Bewilligungsbescheid für die Zuschüsse bis Ende dieses 

Jahres vorliegt, sodass möglicherweise im Frühjahr 2027 mit 

den Bauarbeiten begonnen werden kann. 

Anschließend wurde mehreren Bauanträgen das 

gemeindliche Einvernehmen erteilt: Neubau eines 

Doppelhauses mit Garagen im Ahornweg 11; Neubau eines 

Carports in Sprinzenberg 6; Änderung bzw. Verlängerung 

eines Carports zur Garage incl. Dachneigungen Am Hausberg 

Ost 38. Bürgermeister Bernhard Blümelhuber informierte 

noch darüber, dass ein Einfamilienwohnhaus mit Garagen in 

der Hebersberger Straße 6 im 

Genehmigungsfreistellungsverfahren errichtet wird. 

Die Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 

Vordersarling West mit Deckblatt Nr. 3 war eine reine 

Formsache und wurde einstimmig beschlossen. Hier geht es 

lediglich um die Verlagerung des Ökokontos „Am Mainbach“ 

auf das Ökokonto „Stummerwiesen“ (Nähe Kläranlage). Im 

Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit waren keine 

Einwendungen bzw. Anregungen eingegangen, die Träger 

öffentlicher Belange haben die Änderung überwiegend zur 

Kenntnis genommen und ebenfalls keine Einwendungen 

abgegeben.

Keine Einwendungen hatte der Gemeinderat zum 

Bebauungsplan Sondergebiet Regenerative Energien 

Vogging der Nachbargemeinde Rimbach. 

Über den Umbau der Bauhof‐Waschhalle incl. Ölabscheider 

informierte Technischer Mitarbeiter Rupert Schneider den 

Gemeinderat. Die aktuelle Lösung ist zu gering 

dimensioniert, auf Dauer nicht praktikabel und verursacht 

unnötige laufende Kosten; beispielsweise mussten kürzlich 

durch eine Fachfirma sämtliche Rohre freigelegt und 

gereinigt werden, was rd. 2.000 € gekostet hat. Einzig 

sinnvolle Lösung ist der Einbau eines Vorschlammfanges; 

diesbezüglich werden noch Angebote eingeholt, die 

Verwaltung rechnet für die gesamte Maßnahme mit ca. 

25.000 € Kosten. 

Anschließend hatte sich der Gemeinderat mit der 

Beauftragung zur Durchführung der gesetzlichen 

Feuerbeschau zu befassen. Nach der Verordnung über die 

Feuerbeschau obliegt den Gemeinden Feuerbeschau, die 

sich auf Sonderbauten sowie bauliche Anlagen erstreckt, die 

Anhaltspunkte auf erhebliche Gefahren hinweisen. Die 

Feuerbeschau dient dazu, Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum und Besitz durch Brandschäden zu verhüten. 

Vorrangig betrifft dies Gebäude, in denen sich vermehrt 

Personen aufhalten. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 

für die Durchführung der Feuerbeschau das Planungsbüro 

ADKOplan GmbH zum Stundensatz von 95 € zu beauftragen; 

die Fa. ADKOplan GmbH wird bezüglich der notwendigen 

Termine dann direkt auf die Gebäudeeigentümer bzw. 

Betriebe zugehen. 

Für das Feuerwehrhaus Unterdietfurt ist die Installation 

einer Abgasabsauganlage notwendig. Dies wurde auch bei 

einer Begehung mit dem Kreisbrandmeister festgestellt. Der 

Gemeinderat beschloss einstimmig, hierfür die Fa. Ecovent 

zum Angebotspreis von 12.828 € brutto zu beauftragen. 

Die Präsentation der aktuellen Wirtschaftsumfrage stellte 

Gemeinderat Viktor Klapper vor, die er im Auftrag der 

Gemeinde bei den ortsansässigen Firmen und Unternehmen 

durchgeführt hatte. Von 60 angeschriebenen Betrieben 

haben sich 22 daran beteiligt bzw. gingen Rückmeldungen 

ein. Die Wirtschaftsumfrage soll künftig von der 

Gemeindeverwaltung durchgeführt werden. 

Im weiteren Verlauf hatte sich der Gemeinderat mit 

Anträgen von Gemeinderat Viktor Klapper zu befassen: Der 

Antrag auf „Prüfauftrag Mobilfunkabdeckung“ wurde 

abgelehnt; die Erstellung einer „Bestandsaufnahme der 

gemeindlichen Infrastruktur“ ist bereits von der 

Gemeindeverwaltung in Angriff genommen worden. Der 

„Antrag auf Herabsetzung des Gewerbesteuerhebesatzes“ 

wurde während des laufenden Jahres bzw. rückwirkend zum 
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01. Januar 2026 abgelehnt; der Gemeinderat hat sich jedoch 

darauf verständigt, sich Ende des Jahres 2026 nochmals mit 

diesem Thema zu befassen. 

Bei den Öffentlichen Informationen gab Bürgermeister 

Bernhard Blümelhuber die Übernahme einer 

Ausfallbürgschaft in Höhe von 151.000 € für den SV 

Huldsessen bekannt; die Bürgschaft ist für die Leader‐

Förderzusage für das geplante Veranstaltungs‐ und 

Begegnungszentrum notwendig, sichert die 

ordnungsgemäße Verwendung des Zuschusses und reduziert 

sich im Betrag jährlich um ein Fünftel.  Bekanntgegeben 

wurde noch der Bebauungsplan „Am Alten Bad“ der Stadt 

Eggenfelden, bei dem man als Nachbargemeinde beteiligt 

wurde. Der Stromverbrauch für die kommunalen Gebäude 

und Liegenschaften ist auf 161.555 kWh gesunken (2024: 

181.403). Sehr positiv zeigen sich vor allem die Verbräuche 

durch die PV‐Anlagen incl. Batteriespeicher auf Bauhof, 

Kläranlage und Feuerwehrhaus Huldsessen. Beispiel 

Kläranlage/Bauhof: 2025 wurde insgesamt 68.265 kWh 

Strom verbraucht, davon 20.160 kWh Strom zugekauft, 

48.105 kWh Strom selbst erzeugt und verbraucht; die PV‐

Anlage hat insgesamt 96.080 kWh Strom erzeugt, der ca. je 

zur Hälfte selbst verbraucht bzw. eingespeist wurde. Der 

Kennzahlenvergleich der Kläranlage brachte erneut das 

Ergebnis, dass unsere Kläranlage gut funktioniert und 

technisch auf einem hohen Niveau arbeitet; lediglich das 

Thema „Fremdwasser“ ist verbesserungsfähig, hierfür 

wurden auch bereits im Dezember 2025 Aufträge über 

326.000 € für mehrere Kanalsanierungen vergeben.

Gemeinderatssitzung vom 14.04.2026

Der Gemeinderat hatte sich in dieser Sitzung nur wenige 

Tagesordnungspunkte abzuarbeiten. Der Gemeinderat hatte 

keine Einwendungen gegen die Aufstellung des 

Flächennutzungsplans und Bebauungsplans „Am Schlossberg 

West“ der Gemeinde Geratskirchen, gleiches gilt für die 

Aufstellung des Bebauungsplans „Sondergebiet Solarpark 

Au“ durch die Gemeinde Falkenberg. Anschließend wurden 

dann noch die Termine für die Gemeinderatssitzungen für das 

restliche Jahr 2026 festgelegt. Zum Ende der Sitzung gab es 

noch div. Informationen: Dritter Bürgermeister Benno Seidl 

berichtete über die Verbandsversammlung der Zentralen 

Buchungs‐ und Realsteuerstelle vom 25.03.2026. Weitere 

Informationen des Bürgermeisters waren: Die 

Straßenbeleuchtung im Gewerbegebiet Handwerk wurde auf 

LED umgestellt; nunmehr ist im gesamten Gemeindegebiet 

die Straßenbeleuchtung ausschließlich mit LED ausgestattet. 

Bei der kommunalen Verkehrsüberwachung im Jahr 2025 

wurden 24 Messungen durchgeführt; bei 3.659 Fahrzeugen 

wurden 303 Verstöße registriert, die schnellste gemessene 

Geschwindigkeit waren 82 km/h (erlaubt: 50 km/h); die 

Einnahmen betrugen 12.290 € bei Ausgaben von 9.852 €. Die 

durchgeführten Straßensanierungen in Obermaisbach und 

Prüll wurden noch im alten Jahr abgeschlossen, die Kosten 

betrugen 23.000 € und 12.000 €. Die drei Trinkwasserproben 

aus der KW 10 ergaben alle ein einwandfreies Ergebnis.

Die Jahresrechnung des Kindergartens St. Elisabeth wurde für 

2024 letztmals von der Pfarrkirchenstiftung vorgelegt. Das 

Defizit betrug 27.600 €, wovon 50 % von der Gemeinde zu 

tragen sind. Seit dem 01.01.2025 ist der BRK‐Kreisverband 

Rottal‐Inn Träger des Kindergartens. 

Freude bereitet die PV‐Anlage auf dem Rathaus, die PV‐

Module auf Ost‐, West‐ und Südseite produzieren den 

notwendigen Strom; verdeutlicht wurde dies an einem 

Beispiel (Montag, 30.03.2026): Es wurde 67 kWh Strom 

produziert, davon wurden 37 kWh selbst verbraucht und 30 

kWh ins Netz eingespeist; das Rathaus lief somit an diesem 

Tag bereits autark und es mussten lediglich 0,4 kWh Strom aus 

dem Netz bezogen werden. Somit wird das Rathaus an vielen 

Tagen im Jahr ohne Strombezug aus dem auskommen, was zu 

einer erfreulichen Kosteneinsparung führt. 

Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist an folgenden Tagen ganztags geschlossen:

Mittwoch, den 13. Mai 2026
Freitag, den 15. Mai 2026
Freitag, den 05. Juni 2026 

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

Vielen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Nähere Infos und passende 

Einsatzstellen erhältst du unter  

www.freiwilligendienste-brk.de 

oder 0941/79605-1551 /-1552 

Mit der Schule fertig und noch keinen Plan wie es weiter gehen soll?                       

Mach einen Freiwilligendienst in deiner Nähe beim Rettungsdienst, im Kindergarten, 

im Krankenhaus, im Seniorenheim, oder einer anderen spannenden Einsatzstelle!! 

 

Gemeindebücherei
Öffnungszeiten in den Pfingstferien

Sonntag, der 24. Mai: geschlossen

Mittwoch, der 27. Mai: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Freitag, der 29. Mai: 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Sonntag, der 31. Mai: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Mittwoch, der 03.Juni: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Freitag, der 05. Juni: 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Sonntag, der 07. Juni: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Juleica für Bernhard Unterhuber – Stärkung für die 
Jugendarbeit und den Kinderschutz beim 

DJK TSV Dietfurt

Der DJK TSV Dietfurt freut sich über eine weitere qualifizierte 

Stütze in der Jugendarbeit: Bernhard Unterhuber hat die 

umfangreiche Ausbildung zur Jugendleiter Card (Juleica) 

erfolgreich abgeschlossen. Die Qualifizierung gilt bundesweit 

als Standard für verantwortungsvolle Jugendarbeit und 

vermittelt zentrale Inhalte wie Gruppenleitung, 

pädagogische Grundlagen, Jugendschutz, Aufsichtspflicht, 

Rechtsfragen sowie einen anerkannten Erste Hilfe Kurs.

Ein wesentlicher Bestandteil seiner Tätigkeit als Jugendleiter 

ist auch die aktive Mitwirkung am vereinseigenen 

Kinderschutzkonzept. Der DJK TSV Dietfurt hat hierzu einen 

umfassenden Verhaltenskodex verabschiedet, der für alle 

Trainerinnen und Betreuerinnen verbindlich ist (https://

www.djk‐tsv‐dietfurt.de/index.php/verein/unsere‐werte).

Mit der gültigen Juleica und der Einhaltung des 

Verhaltenskodex bringt Bernhard Unterhuber wertvolles 

Verantwortungsbewusst‐

sein in die Kinder‐  und 

Jugendarbeit ein.

Wiesen und Baugrundstücke sind keine Hundeklos – 
Verantwortung der Hundehalter ist gefragt!

In den letzten Wochen sind vermehrt Beschwerden von 

Bürgerinnen und Bürgern bei der Gemeindeverwaltung 

eingegangen wegen der unsachgemäßen Entsorgung von 

Hundekot auf Wiesen und freien Baugrundstücken. Das 

Zurücklassen von Hundekot auf diesen Flächen stellt eine 

nicht nur hygienische, sondern auch eine ästhetische 

Beeinträchtigung für die Allgemeinheit dar.

Wir möchten daher alle Hundehalter daran erinnern, dass 

sie verpflichtet sind, den Hundekot ihrer Tiere 

ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Hundekotbeutel sollen ordnungsgemäß in der eigenen 

Restmülltonne entsorgt werden – bitte nicht in die 

Mülleimer in der Nähe von Spielplätzen oder dem Schul‐ 

und Sportgelände werfen, da sich hier viele Kinder 

aufhalten. Da öffentliche Mülleimer zudem nur einmal 

wöchentlich geleert werden, kann es gerade bei hohen 

Temperaturen zu einer Geruchsbelästigung kommen. 

Die ordnungsgemäße Entsorgung trägt zu einem sauberen 

und angenehmen Umfeld bei. Hundehalter, die sich nicht 

an diese Regeln halten, müssen mit Verwarnungen oder 

Bußgeldern rechnen, da das Zurücklassen von Hundekot 

eine Ordnungswidrigkeit darstellt.

Wir danken allen verantwortungsbewussten Hundehaltern, 

die bereits ihren Beitrag leisten und bitten alle anderen, 

ebenfalls ihren Teil zur Sauberkeit und Rücksichtnahme 

beizutragen.

Die Gemeindeverwaltung

Vordersarling•Tel 0 87 24 - 2 14•Fax 0 87 24 - 10 91 

Ob Hund, Katze, Hase, Pferd, Hennen etc. – 
Wir haben oder besorgen das passende Futter !

info@wohlmannstetter.com • www.wohlmannstetter.com

HAUS- UND HOBBYTIERBEDARF
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Feuerwehr Unterdietfurt stark aufgestellt: 
361 Mitglieder und Blick auf das Jubiläum 2027

Auf ein arbeitsreiches und ereignisreiches Jahr blickte die 

Freiwillige Feuerwehr Unterdietfurt bei ihrer Jahreshauptver‐

sammlung zurück. Vorsitzender Andreas Stummer begrüßte 

dazu zahlreiche Mitglieder sowie Ehrengäste aus Gemeinde, 

Kirche und Feuerwehrführung im Gasthaus Huber am 

20.3.2026.

Sein besonderer Gruß galt Bürgermeister Bernhard Blümelhu‐

ber als Vertreter der Gemeinde und Sachaufwandsträger der 

Feuerwehr sowie Altbürgermeister Richard Schneider. Ebenso 

willkommen hieß er Pfarradministrator Pater Josef, der erst‐

mals an der Versammlung teilnahm. Als Vertreter der Land‐

kreis‐Feuerwehrführung begrüßte Stummer 

Kreisbrandinspektor Andreas Maurer. Außerdem hieß er den 

Ehrenkommandanten Josef Niederer und Rudolf Unterhuber 

willkommen sowie eine Abordnung der Feuerwehr Huldses‐

sen mit Kommandant Thomas Löw. Auch die örtliche Presse 

war vertreten.

In ehrendem Gedenken erinnerte die Versammlung an die seit 

der letzten Jahreshauptversammlung verstorbenen Mitglieder 

und Unterstützer der Wehr: Erwin Hahn (35 Jahre Mitglied), 

Altbürgermeister Josef Münch (47 Jahre Mitglied) sowie Otto 

Heuwieser (42 Jahre Mitglied). Die Anwesenden erhoben sich 

zu einer Schweigeminute.

In seinem Bericht blickte Vorsitzender Andreas Stummer auf 

zahlreiche Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr zurück. Hö‐

hepunkt war unter anderem das traditionelle Hallenfest im 

Mai. Darüber hinaus beteiligte sich die Wehr an kirchlichen 

Veranstaltungen, örtlichen Festen sowie an mehreren Grün‐

dungsfesten befreundeter Feuerwehren und sammelte dabei 

wichtige Eindrücke für das eigene geplante Jubiläum im Jahr 

2027. Auch bei der Frühjahrsausstellung der Firma Wohl‐

mannstetter Landtechnik übernahm die Feuerwehr erfolg‐

reich die Bewirtung. Beim Faschingszug der Vereine in 

Huldsessen stellte die Wehr ebenfalls eine starke Gruppe.

Vorsitzender Andreas Stummer nutzte seinen Bericht auch, 

um allen Unterstützern der Feuerwehr seinen Dank auszu‐

sprechen. Dieser galt insbesondere der Gemeinde Unter‐

dietfurt, den zahlreichen Spendern und Gönnern, der 

Vorstandschaft, den Gerätewarten und Fachbereichsleitern 

sowie allen Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkamera‐

den für die stets gute Zusammenarbeit.

Schriftführer Markus Entsfellner berichtete über die Arbeit 

der Vorstandschaft seit der letzten Jahreshauptversammlung. 

Dabei standen insbesondere organisatorische Themen rund 

um Veranstaltungen, die geplante Fahnenweihe sowie ver‐

schiedene Neuanschaffungen für Vereinsfeste im Mittelpunkt. 

Der Festausschuss hielt bereits neun Sitzungen zur Vorberei‐

tung des Gründungsfestes ab.

Außerdem stellte Markus Entsfellner die aktuelle Mitglieder‐

entwicklung vor. Demnach zählt die Feuerwehr Unterdietfurt 

derzeit insgesamt 361 Mitglieder, darunter 108 aktive Feuer‐

wehrdienstleistende davon 16 Atemschutzgeräteträger, 21 

Feuerwehranwärter der Jugendfeuerwehr sowie 253 Förder‐

mitglieder und passive Mitglieder.

Kassier Sonja Müller stellte anschließend den Kassenbericht 

vor und informierte über eine geordnete Finanzlage des Ver‐

eins. Die Kassenprüfer Erwin Stummer und Konrad Ettinger 

bestätigten eine einwandfreie Kassenführung. Die Vorstand‐

schaft wurde daraufhin einstimmig entlastet.

Kommandant Markus Probstmeier berichtete über das Ein‐

satz‐ und Übungsgeschehen der aktiven Wehr. Insgesamt 

rückte die Feuerwehr im vergangenen Jahr zu 23 Einsätzen 

aus, darunter zehn Brandeinsätze, 13 technische Hilfeleistun‐

gen sowie acht Verkehrsabsicherungen. Zusätzlich wurden 13 

Übungen, vier Funkübungen im Brandbezirk sowie eine grö‐

ßere Gemeinschaftsübung durchgeführt.

Auch im Ausbildungsbereich konnten mehrere Erfolge ver‐

zeichnet werden. Die modulare Truppausbildung schlossen 

Elisabeth Kastenhuber, Michael Kastenhuber, Kilian Maierho‐

fer und Elias Probstmeier erfolgreich ab. Den Gruppenführer‐

lehrgang absolvierten Alexander May und Manuel Leipold. 

Wolfgang Gräfinger nahm erfolgreich an einem Lehrgang zur 

Öffnungstechnik teil, während Markus Probstmeier den 

Aufbaulehrgang für Kommandanten besuchte. Zudem ist die 

Beschaffung eines neuen Mannschaftstransportwagens be‐

reits auf den Weg gebracht.

Atemschutzwart Patrick Piller berichtete über die Aktivitäten 

der Atemschutzgeräteträger. Neben mehreren fachbezogenen 

Übungen kamen diese auch bei Einsätzen zum Einsatz, unter 

anderem bei einem Brand in Huldsessen sowie bei einem Gas‐

austritt in Attenham. Aktuell verfügt die Feuerwehr über 16 

Atemschutzgeräteträger. Mit Daniel Zenger konnte ein weite‐

rer Geräteträger neu hinzugewonnen werden. Für das laufen‐

de Jahr ist erstmals die Teilnahme am virtuellen 

Atemschutztraining des Landkreises in Eggenfelden vorgese‐

hen.

Jugendwart Alexander May berichtete über die erfreuliche 

Entwicklung der Jugendfeuerwehr. Seit der letzten Jahres‐

hauptversammlung konnten fünf neue Mitglieder aufgenom‐

men werden. Damit zählt die Jugendgruppe aktuell 25 

Mitglieder. Insgesamt fanden 16 Übungen statt, zudem betei‐

ligte sich die Jugendfeuerwehr an einer Großübung des 

Brandbezirks in Wolfsegg. Vier Jugendliche konnten nach be‐

standener modularer Truppausbildung in den aktiven Dienst 

übernommen werden.

Offiziell in den aktiven Dienst aufgenommen wurden außer‐

dem Paul Boxhammer, Simon Gaßlbauer, Lukas Käsmeier, 

Leonhard Hasreiter, Manuel Gaßlbauer sowie Daniel Henzler.

In den passiven Dienst verabschiedet wurde Konrad Ettinger, 

der sich über viele Jahre hinweg als stellvertretender Kom‐

mandant sowie als erster Kommandant und besonders als 

Ausbilder große Verdienste um die Feuerwehr erworben hat.

Eine Ehrung für 25‐jährige Mitgliedschaft konnte zudem Flori‐

an Wagner entgegennehmen. Die eigentliche Auszeichnung 

wurde bereits im Rahmen einer zentralen Ehrungsveranstal‐

tung des Landkreises vorgenommen. Im Rahmen der Jahres‐

hauptversammlung wurde dies nochmals gewürdigt; 
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zusätzlich erhielt Wagner eine kleine Anerkennung seitens des 

Vereins.

Bürgermeister Bernhard Blümelhuber dankte in seinem Gruß‐

wort allen Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkamera‐

den für ihren ehrenamtlichen Einsatz. Eine leistungsfähige 

Feuerwehr sei für die Gemeinde unverzichtbar. Deshalb werde 

weiterhin in die Ausstattung investiert. So ist unter anderem 

der Anschluss des Feuerwehrhauses an die Nahwärme ge‐

plant. Außerdem wird eine Abgas‐Absauganlage installiert und 

ein neues Mehrzweckfahrzeug beschafft.

Mit Blick auf das geplante 150‐jährige Gründungsfest 2027 

hob Blümelhuber besonders den Wert der Gemeinschaft her‐

vor. Ein Jubiläum dieser Größenordnung könne wesentlich da‐

zu beitragen, die Bürgerbeteiligung zu fördern und den 

Teamgeist innerhalb der Feuerwehr sowie im gesamten Ge‐

meindeleben weiter zu stärken. Zugleich stellte er die Über‐

nahme der Schirmherrschaft in Aussicht und gab den 

Einsatzkräften mit auf den Weg:

„Das Wichtigste ist: Passt auf euch auf.“

Auch Kreisbrandinspektor Andreas Maurer überbrachte die 

Grüße der Landkreisführung mit Kreisbrandrat René Lippeck 

und Kreisbrandmeister Jürgen Sommer. Er informierte über 

aktuelle Beschaffungen auf Landkreisebene, darunter neue 

Abrollbehälter für Notstromversorgung, Löschwassertransport 

sowie Sandsackbefüllung. Zudem erhält der Katastrophen‐

schutz im Landkreis neue Fahrzeuge, darunter ein Einsatzleit‐

wagen sowie ein CBRN‐Erkundungsfahrzeug. Maurer dankte 

besonders für die engagierte Jugendarbeit sowie die gute Zu‐

sammenarbeit zwischen Feuerwehr und Gemeinde.

Pfarradministrator Pater Josef zeigte sich beeindruckt vom 

großen ehrenamtlichen Engagement der Feuerwehrkamera‐

dinnen und Feuerwehrkameraden und würdigte deren ständi‐

ge Einsatzbereitschaft für die Allgemeinheit. Abschließend 

wünschte er der Wehr weiterhin eine gute Kameradschaft so‐

wie Gottes Segen für alle Einsätze und Aufgaben.

Ein besonderer Dank galt außerdem den Partnerinnen und 

Partnern der Mitglieder, die mit viel Verständnis und Rückhalt 

den ehrenamtlichen Einsatz der Feuerwehr unterstützen und 

damit einen wichtigen Beitrag zum funktionierenden Feuer‐

wehrdienst leisten. 

Über den aktuellen Stand der Vorbereitungen zum 150‐jähri‐

gen Gründungsfest im Mai 2027 informierte anschließend 

Walter Gaßlbauer im Namen des Festausschusses. Insgesamt 

fanden bislang neun Sitzungen statt, in denen zahlreiche orga‐

nisatorische Fragen abgestimmt wurden. Vorgestellt wurde 

auch das neue Festlogo, das bewusst die Kameradschaft und 

die lange Geschichte der Wehr in den Mittelpunkt stellt. Als 

Patenverein konnte bereits die Freiwillige Feuerwehr Huldses‐

sen gewonnen werden.

Für das Festwochenende ist ein umfangreiches Programm ge‐

plant. Den Auftakt soll ein interner Heimatabend mit Ehrun‐

gen bilden. Am Freitag ist eine große Zeltveranstaltung 

vorgesehen, der Samstag steht im Zeichen eines Volksfesta‐

bends für die Bevölkerung und Höhepunkt wird schließlich der 

Sonntag mit Festgottesdienst und Festzug sein.

Zur organisatorischen Unterstützung wurde außerdem ein 

Förderverein gegründet. Gleichzeitig bat der Festausschuss 

um historisches Bildmaterial aus früheren Vereinsjahren sowie 

um breite Unterstützung bei den weiteren Vorbereitungen. 

Die Planungen für das Jubiläumsjahr laufen damit bereits auf 

Hochtouren.

Ehrung

KBI Andreas Maurer, BGM Bernhard Blümelhuber, Konrad Ettinger, 1. 

Kommandant Markus Probstmeier, 2. Kommandant Walter Gaßlbauer, 

1. Vorstand Andreas Stummer, 2. Vorstand Wolfgang Gräfinger

Neue Mitglieder

KBI Andreas Maurer, 2. Jugendwart Markus Entsfellner, BGM Bern‐

hard Blümelhuber, 1. Kdt Markus Probstmeier, 1. Jugendwart Alex 

May, 2. Kdt Walter Gaßlbauer, 2. Vrst Wolfgang Gräfinger, 1. Vrst 

Andreas Stummer

Neue Jugendliche: vorne v. l. Paul Boxhammer, Leonhard Hasreiter, 

Lukas Käsmeier, Manuel Gaßlbauer, Simon Gaßlbauer 
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www.feuerwehr-unterdie�urt.de

Hallenfest
am Vatertag
am 14. Mai 2026 ab 10:30 Uhr

Den ganzen Tag im und am 
Feuerwehrhaus Unterdietfurt

Warme Speisen - Schmankerl vom Grill - 
Steckerlfisch - Brotzeit - Kaffee und Kuchen

zünftige musikalische Unterhaltung

Unterhaltungsprogramm für Kinder
Kinderhüp�urg und vieles mehr

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

KRK- 

Unterdietfurt 

Einladung zum  

JAHRESFEST 

am 

Pfingstmontag, den 25.Mai 2026        
 

Empfang der Vereine ab 

8:30 Uhr im Gasthaus Huber-Lex 
 

9:45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug 
 

10:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche, 

den Gottesdienst gestaltet wieder der 

Reservistenchor. 
 

Nach dem Gottesdienst Ansprache am 

Kriegerdenkmal. 

Anschließend gemütliches 

Beisammensein im Gasthaus Huber-Lex. 
 

Die gesamte Bevölkerung ist zur 

Teilnahme an der Veranstaltung herzlich 

eingeladen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ortsverband Dietfurt-Geratskirchen 
 

 

 
 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 
 

bei Kaffee und Kuchen 
 

Sonntag, 3. Mai 2026  13.00 Uhr 
 

im Gasthaus Huber-Lex in Unterdietfurt 
 

(Möglichkeit zum Mittagessen ab 11.30 Uhr) 
 

Programmablauf: 
 

1.   Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Hildegard Kurz 

2.   Totengedenken durch den Jugendvertreter des OV 

3.   Grußworte  VdK-Vertreter/Vertreterin Kreisverband 

  4.   Grußworte des 1. Bürgermeister (Ger. bzw. UD) 

5.   Kassenbericht  

6.   Bericht des Schriftführers Josef Beisl  

7.   Ehrung langjähriger Mitglieder 

8.   Entlastung der Vorstandschaft 

9.   Neuwahl der Vorstandschaft 

10. Vorschau auf das Jahr 2026 

Die Vorstandschaft 
 

Hildegard Kurz Peter Traut 
 

Um zahlreiche Beteiligung an der Veranstaltung wird gebeten. 
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Feuerwehr Huldsessen: Großbrand forderte 
Einsatzkräfte über 14 Stunden

22 Einsätze im Jahr 2025 – starke Nachwuchsarbeit – 
Ehrung für 50 Jahre aktiven Dienst

Auf ein arbeitsreiches Jahr blickte die Freiwillige Feuerwehr 

Huldsessen bei ihrer Jahreshauptversammlung im Gasthaus 

Hamberger in Hofau zurück. Vorsitzender Konrad Viehhauser 

konnte dazu zahlreiche Mitglieder sowie Ehrengäste begrüßen. 

Besonders willkommen hieß er Bürgermeister Bernhard Blü‐

melhuber, Kreisbrandmeister Jürgen Sommer sowie 2. Kom‐

mandant Walter Gaßlbauer von der Feuerwehr Unterdietfurt. 

Ebenso begrüßte er die Gemeinderäte Benno Seidl, Konrad 

Brandl und Max Viehhauser sowie Vertreter der Presse.

Zu Beginn gedachte die Versammlung der verstorbenen Mit‐

glieder Franz Xaver Aigner, Englbert Lehner, Alfred Bieder‐

mann und Gottlob Phillips sowie der langjährigen 

Herbergswirtin Mathilde Friedlmeier mit einer Schweigeminu‐

te.

Schriftführer Tobias Trenner ließ anschließend das Vereinsjahr 

2025 Revue passieren. Neben mehreren Vorstandssitzungen 

beteiligte sich die Feuerwehr unter anderem an der Absiche‐

rung des Faschingszuges in Unterdietfurt und nahm eine Spen‐

de der VR‐Bank Rottal‐Inn entgegen. Zahlreiche Festbesuche – 

unter anderem in Nonberg, Hirschhorn, Taufkirchen, Wur‐

mannsquick, Münchsdorf, Hainberg und Unterhausbach – so‐

wie die Teilnahme am 150‐jährigen Gründungsfest der Krieger‐ 

und Reservistenkameradschaft Unterdietfurt zeugten vom ak‐

tiven Vereinsleben. Auch gesellschaftliche Veranstaltungen wie 

der traditionelle Vatertagsausflug mit dem Rad, das Ferienpro‐

gramm sowie das eigene Oktoberfest prägten das Vereinsjahr.

Über die finanzielle Situation berichtete Kassier Christian 

Messner. Er stellte eine geordnete und stabile Kassenlage vor. 

Die Kassenprüfer Ludwig und Florian Ellböck bestätigten eine 

einwandfreie und vorbildliche Kassenführung. Auf Vorschlag 

von Bürgermeister Bernhard Blümelhuber wurde die Vorstand‐

schaft gemeinsam mit dem Kassier einstimmig entlastet.

Über das Einsatz‐ und Übungsgeschehen berichtete anschlie‐

ßend 1. Kommandant Thomas Löw. Die Feuerwehr zählt der‐

zeit 147 Mitglieder, darunter 79 aktive 

Feuerwehrdienstleistende, 51 passive beziehungsweise för‐

dernde Mitglieder sowie 15 Ehrenmitglieder. 14 Mitglieder 

gehören der Jugendfeuerwehr unter 18 Jahren an.

Im Jahr 2025 rückte die Wehr zu insgesamt 22 Einsätzen aus. 

Darunter befanden sich neun Brandeinsätze, sieben techni‐

sche Hilfeleistungen sowie sechs Verkehrsabsicherungen. Be‐

sonders herausfordernd war der Industriegroßbrand bei der 

Firma Reifen Ecker in Eggenfelden, bei dem die Einsatzkräfte 

der Feuerwehr Huldsessen von 15 Uhr bis 5 Uhr morgens am 

nächsten Tag im Einsatz standen. Weitere Einsätze waren un‐

ter anderem mehrere Verkehrsunfälle auf der B388, ein Zim‐

merbrand, ein Scheunenbrand sowie weitere Brand‐ und 

Hilfeleistungseinsätze im Gemeindegebiet und darüber hinaus.

Neben den monatlichen Übungen beteiligten sich die Aktiven 

auch an Funkübungen in Unterdietfurt, Mitterskirchen und Ge‐

ratskirchen sowie an Gemeinschaftsübungen in Massing und 

Gern. Erfolgreiche Lehrgänge konnten ebenfalls vermeldet 

werden: Matthias Gerstl und Moritz Kökerbauer bestanden die 

MTA‐Abschlussprüfung, während Jonas Merwald und Maria 

Eggerdinger den Funkkurs mit MTA‐Zwischenprüfung absol‐

vierten.

Über den Bereich Atemschutz berichtete Gerätewart Stefan 

Kökerbauer. Derzeit verfügt die Feuerwehr Huldsessen über 22 

Atemschutzgeräteträger. Die Ausbildung zum Atemschutzge‐

räteträger absolvierten im vergangenen Jahr erfolgreich Tho‐

mas Lohr und Vincent Ecker. Als neue Anwärter für den 

Atemschutzlehrgang wurden Matthias Gerstl und Moritz Kö‐

kerbauer benannt. Insgesamt wurde die Wehr zu fünf Brande‐

insätzen unter Atemschutz alarmiert. Die jährlichen 

Belastungsübungen fanden an mehreren Terminen in der 

Atemschutzübungsanlage in Eggenfelden statt. Zusätzlich nah‐

men die Atemschutzgeräteträger an weiteren Ausbildungs‐

maßnahmen wie einer UVV‐Unterweisung sowie einer 

Gemeinschaftsübung in Massing teil.

Jugendwart Christian Eggerdinger berichtete anschließend 

über die Arbeit der Jugendfeuerwehr. Die Gruppe umfasst der‐

zeit 16 Jugendliche. Insgesamt wurden neun Jugendübungen 

durchgeführt. Beim Kreiswettkampf der Jugendfeuerwehr in 

Massing erreichten zwei Teams einen vierten Platz. Beim Akti‐

onstag „Jugendfeuerwehr trifft Handwerk“ konnte ein dritter 

Platz erreicht werden. Ein besonderer Höhepunkt war der ge‐

meinsame Ausflug der Jugendfeuerwehr des Brandbezirks zum 

Bayernpark mit insgesamt 46 Teilnehmern. Zudem holte die 

Jugendfeuerwehr das Friedenslicht aus Simbach und brachte 

es zur Christmette. Beim Ferienprogramm konnten zusätzlich 

25 Kinder einen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr gewin‐

nen.

Im weiteren Verlauf der Versammlung nahm 1. Kommandant 

Thomas Löw mehrere Ehrungen und Personalmaßnahmen vor. 

Nach beeindruckenden 50 Jahren aktivem Feuerwehrdienst 

trat Ludwig Ellböck auf eigenen Wunsch aus dem aktiven Feu‐

erwehrdienst zurück. Ellböck trat bereits 1976 in die Feuer‐

wehr ein, war viele Jahre als Gruppenführer tätig und 

bekleidete von 1998 bis 2004 das Amt des stellvertretenden 

Kommandanten.

Im Anschluss konnten mehrere Beförderungen ausgesprochen 

werden: Moritz Kökerbauer, Matthias Gerstl und Jonas Mer‐

wald wurden zu Feuerwehrmännern ernannt. Tobias Kreuze‐

der wurde zum Löschmeister befördert.

Als neue Mitglieder in die Feuerwehr aufgenommen wurden 

Felix Kökerbauer, Moritz Klusch, Luca Wiesmann und Maxi 

Hochholzer.

Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurden außerdem An‐

dreas Kökerbauer, Martin Lidl, Stefan Sommer, Christian Mess‐

ner, Christian Fixmer, Georg Löffl sowie Stefan Eßbaumer 

ausgezeichnet. Die eigentliche Auszeichnung wurde bereits im 

Rahmen einer zentralen Ehrungsveranstaltung des Landkreises 

vorgenommen. Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wur‐

de dies nochmals gewürdigt.

In seinem Grußwort dankte Bürgermeister Bernhard Blümel‐
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huber den Feuerwehrdienstleistenden für ihren engagierten 

Übungs‐ und Einsatzdienst. Dieser sei keineswegs selbstverständ‐

lich und stelle eine unverzichtbare Grundlage für die Sicherheit in 

der Gemeinde dar. Besonders eindrucksvoll habe sich dies beim 

Großbrand in Eggenfelden gezeigt, bei dem zahlreiche Einsatzkräfte 

über viele Stunden hinweg gefordert waren. Gleichzeitig betonte 

er, dass die Gemeinde weiterhin bemüht sei, die Feuerwehren 

bestmöglich auszustatten. Auch das gesellschaftliche Engagement 

der Wehr – etwa beim Oktoberfest oder bei Verkehrsabsicherun‐

gen wie beim Faschingszug – sei ein wichtiger Beitrag für das Ge‐

meindeleben. Abschließend wünschte er der Feuerwehr weiterhin 

unfallfreie Einsätze.

Auch Kreisbrandmeister Jürgen Sommer dankte der Feuerwehr 

Huldsessen für ihre stets starke und zuverlässige Einsatzbereit‐

schaft. Besonders hob er die hohe fachliche Qualität der Wehr bei 

Einsätzen unter Atemschutz sowie die wichtige Rolle bei der Füh‐

rungsunterstützung im Einzugsbereich hervor. Die Feuerwehr 

Huldsessen genieße innerhalb der Kreisbrandinspektion ein sehr 

gutes Ansehen. Großes Lob sprach Sommer zudem der Jugendfeu‐

erwehr aus, die über eine vorbildliche Stärke verfüge und sich re‐

gelmäßig auch überregional an Wettbewerben und 

Veranstaltungen beteilige.

Auch für das laufende Jahr stehen bereits Termine fest: Am 13. Juni 

ist ein Familienausflug in den Chiemgau geplant. Zudem findet das 

traditionelle Oktoberfest der Feuerwehr Huldsessen am 10. und 

11. Oktober wieder im Feuerwehrhaus statt. Für musikalische 

Stimmung sorgt am Samstagabend erneut die Band „Sweet Dudes“. 

Außerdem beteiligt sich die Feuerwehr vom 11. bis 13. September 

am Festwochenende des Wohlmannstetter Landhandels.

Abschließend dankte Vorsitzender Konrad Viehhauser allen Unter‐

stützern der Feuerwehr – insbesondere der Gemeinde Unter‐

dietfurt, den Spendern und Gönnern, der Vorstandschaft, den 

Gerätewarten und Fachbereichsleitern sowie den Kameraden der 

Feuerwehr Unterdietfurt für die gute Zusammenarbeit. Ein beson‐

derer Dank galt auch den Partnerinnen und Partnern der Mitglie‐

der, die mit viel Verständnis den Rücken freihalten.

Neue Mitglieder:

v. l.: Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, KBM Jürgen Sommer, 

Kommandant Thomas Löw, Maxi Hochholzer, Felix Kökerbauer, Moritz 

Klusch, Luca Wiesmann, Vorstand Konrad Viehhauser

Ehrung:

v. l.: Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, KBM Jürgen Sommer, 

Kommandant Thomas Löw, Ludwig Ellböck, Tobias Kreuzeder, 

Vorstand Konrad Viehhauser

Absolventen:

v. l.: Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, KBM Jürgen Sommer, 

Kommandant Thomas Löw, Jonas Merwald, Moritz Kökerbauer, 

Matthias Gerstl, Vorstand Konrad Viehhauser
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Versicherungen.
Finanzen.
Klapper.

Viktor Klapper e.K.
Generalvertretung der Allianz
Mitterweg 14, 84339 Unterdietfurt

0 87 21.12 64 0, 0 87 21.12 64 20
0 87 21.14 58

agentur.klapper@allianz.de
allianz-klapper.de

Ferienprogramm 2026

Die Gemeinde Unterdietfurt veranstaltet auch heuer 

wieder ein Ferienprogramm für Kinder in den 

Sommerferien.

Hierzu möchten wir alle Vereine bitten, die eine 

Veranstaltung anbieten wollen, ihre Veranstaltung 

bis spätestens 31. Mai 2026

in der Gemeindeverwaltung zu melden.

Der Meldebogen und das Anschreiben dazu wurde bereits 

an die Vereinsvorstände und Ferienprogramm‐

Verantwortlichen per Email rausgeschickt, bzw. ist auf der 

Homepage der Gemeinde unter www.unterdietfurt.de/

aktuelles/ferienprogramm‐2026 abrufbar oder kann in 

der Gemeinde abgeholt werden.

Wir bedanken uns bereits jetzt für eine Teilnahme, und 

hoffen, dass wir auch heuer wieder ein umfangreiches 

Ferienprogramm anbieten können.

Ihre Gemeindeverwaltung

Straßenkehrung

Von Donnerstag, den 7. Mai 2026 
bis Samstag, den 9. Mai 2026 

wird in unserer Gemeinde die Straßenkehrung mit 
der Kehrmaschine durchgeführt. 
Wir bitten Sie, die Gehsteige vor diesem Termin 
abzukehren und die Reinigungsarbeiten nicht durch 
parkende Autos zu behindern.
Vielen Dank.

Gemeinde Unterdiefurt
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Gemeindeverbindungsstraße bei Sprinzenberg wird 
ausgebaut

Im Zuge der Leitungsverlegung für die Nahwärme in 

Unterdietfurt wird die Gemeindeverbindungsstraße von 

Sprinzenberg Richtung Überackersdorf im Bereich der 

Hofstelle Wagenhofer bis zum Anwesen Hofmann/

Unterhuber auf rund 400 Metern Länge ausgebaut und 

asphaltiert. Die Bauarbeiten erfolgen durch die Nahwärme 

Unterdietfurt (Bioenergie Wagenhofer) in Zusammenarbeit 

mit dem Erdbaubetrieb Kevin Greipel. Die anschließende 

Asphaltierung übernimmt die Firma Swietelsky aus 

Burghausen. Die Planung der Maßnahme wurde vom 

Ingenieurbüro Hermann Riess aus Eggenfelden erstellt.

Der Anstoß für den Ausbau ging von den Familien Hofmann 

und Wagenhofer aus. Die Gemeindeverbindungsstraße war 

bislang als Kiesstraße ausgeführt und wurde bei starken 

Regenfällen immer wieder beschädigt. Durch die ohnehin 

notwendigen Erdarbeiten im Zuge der 

Wärmeleitungsverlegung konnte ein Teil der 

Straßenbauarbeiten sinnvoll mit umgesetzt werden. Die 

darüber hinausgehenden Baukosten tragen die Familien 

Hofmann und Wagenhofer. Auch die benötigten Flächen 

werden von den Eigentümern kostenlos an die Gemeinde 

Unterdietfurt abgetreten. Die Planungs‐, Vermessungs‐, 

Notar‐ und Grundbuchkosten übernimmt die Gemeinde.

Mit dem Ausbau erhält die bisherige Kiesstraße eine deutliche 

Aufwertung und wird anschließend unentgeltlich an die 

Gemeinde übergeben. Bürgermeister Bernhard Blümelhuber 

zeigte sich 

sehr erfreut 

über die 

Maßnahme 

und dankte 

der 

Nahwärme 

Unterdietfurt 

sowie den 

Familien 

Wagenhofer 

und Hofmann 

für ihr großes 

Engagement 

und die 

Unterstützung

 bei der 

Umsetzung.

von links: Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, Daniel 

Wagenhofer, sein Mitarbeiter Fabian Maier und 

Baggerunternehmer Kevin Greipel

Neues Kommunalfahrzeug für den Bauhof Unterdietfurt

Der Bauhof der Gemeinde Unterdietfurt konnte Ende März ein 

neues Kommunalfahrzeug der Firma Hako in Empfang 

nehmen. Mit dem Multicar M29 setzt die Gemeinde künftig 

auf ein besonders kompaktes und vielseitig einsetzbares 

Fahrzeug für den Ganzjahreseinsatz im kommunalen Bereich.

Ausgestattet mit moderner Winterdiensttechnik sowie einem 

Frontausleger des Herstellers Fiedler ist der Geräteträger für 

zahlreiche Pflege‐ und Instandhaltungsarbeiten gerüstet. In 

den Wintermonaten übernimmt der M29 Räum‐ und 

Streueinsätze und trägt damit zur Sicherheit auf den 

gemeindlichen Straßen und Wegen bei. Der Frontausleger 

erweitert das Einsatzspektrum deutlich und ermöglicht unter 

anderem Arbeiten in der Grünpflege sowie beim Rückschnitt 

von Bewuchs entlang von Straßen und Wegen – auch in 

schwer zugänglichen Bereichen.

Dank seiner schmalen Bauweise und hohen Wendigkeit eignet 

sich das Fahrzeug besonders für innerörtliche Einsätze. 

Gleichzeitig bietet der Multicar eine hohe Nutzlast sowie 

vielfältige Aufbaumöglichkeiten und erlaubt dem Bauhof 

damit einen flexiblen Einsatz über das gesamte Jahr hinweg.

Bei der Fahrzeugübergabe waren dabei (Foto, von links nach rechts): 

Von der Gemeinde Technischer Mitarbeiter Rupert Schneider, die 

Bauhofmitarbeiter Guido Müller und Christoph Maierhofer, 

Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, Bauhofmitarbeiter Jürgen 

Bauer und von der Fa. Hako Helmut Heininger. 
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Große Beteiligung bei Altkleidersammlung – 
1,62 Tonnen gesammelt

Die diesjährige Altkleidersammlung vom Kindergarten St. 

Elisabeth war ein voller Erfolg. Insgesamt konnten 

beeindruckende 1,62 Tonnen Kleidung zusammengetragen 

werden. 

Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, Bürgerinnen und Bürgern, 

die sich an der Aktion beteiligt und Ihre gut erhaltenen 

Kleiderspenden abgegeben haben. Mit Ihrem Engagement 

leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung 

bedürftiger Menschen und zum nachhaltigen Umgang mit 

Ressourcen.

Der Kindergarten und der Elternbeirat freuen sich über die 

hohe Beteiligung und bedanken sich herzlich bei der gesamten 

Dorfbevölkerung für die großzügige Unterstützung. 

Der Kindergarten St. Elisabeth freut sich über eine 
großzügige Spende der Firma Wohlmannstetter 

Landtechnik

Beim diesjährigen Frühlingsfest der Firma Wohlmannstetter 

Landtechnik engagierte sich der Elternbeirat mit einer 

besonderen Aktion für die jüngsten Besucher: Mit viel 

Kreativität und guter Laune wurde ein Kinderschminken 

angeboten, das großen Anklang fand. Zahlreiche Kinder 

ließen sich fantasievoll schminken und trugen so zur 

fröhlichen Atmosphäre der Veranstaltung bei.

Der Einsatz des Elternbeirats blieb auch von Seiten des 

Unternehmens nicht unbeachtet. Als Zeichen der 

Anerkennung und Wertschätzung für das ehrenamtliche 

Engagement spendete die Firma Wohlmannstetter 

Landtechnik im Anschluss 500 Euro.

Der Elternbeirat zeigte sich sehr dankbar für die großzügige 

Unterstützung, 

die nun wieder 

direkt den 

Kindern 

zugutekommen 

wird. Solche 

Aktionen 

verdeutlichen, 

wie wichtig die 

Zusammenarbeit

 zwischen lokalen 

Unternehmen 

und engagierten 

Elterninitiativen 

für das 

Gemeindeleben 

ist.

Auf dem Bild:  hinten der Elternbeirat

mit vorne von links Einrichtungsleitung Marion Seibt und 

Geschäftsführer der Firma Wohlmannstetter Landtechnik Tobias 

Wohlmannstetter

ab 949 €

Dorfplatz 19    84339 Unterdietfurt    Tel. 08724-96 09-0| |

www.wohlmannstetter.de
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Vielen Dank für die gespendeten Eier

Die Kinder vom Kindergarten St. Elisabeth durften sich in den 

vergangenen Tagen über eine besondere Spende freuen: Die 

Familie Anzengruber stellte großzügig eine große Menge 

weißer Eier zur Verfügung.

Mit viel Begeisterung machten sich die Kinder ans Werk. Ein 

Teil der Eier wurde gemeinsam in der Küche verarbeitet – es 

wurde gebacken, gerührt und natürlich auch genascht. Die 

selbstgemachten Leckereien sorgten anschließend für große 

Freude bei allen Beteiligten.

Die übrigen Eier nutzten die Kinder kreativ zum Eierfärben. 

Mit bunten Farben, Pinseln und viel Fantasie entstanden 

zahlreiche kleine Kunstwerke, die nun die Räume schmücken 

und für fröhliche Osterstimmung sorgen.

Der Kindergarten 

bedankt sich herzlich bei 

der Familie Anzengruber 

für die großzügige 

Spende und die damit 

verbundenen schönen 

Erlebnisse für die Kinder.

Dietfurter Minis ratschen am Karfreitag

Auch in diesem Jahr haben die Ministranten aus Unterdietfurt 

die alte Tradition des Karfreitagsratschen mit viel Engagement 

fortgeführt. Insgesamt 26 Ministranten beteiligten sich an der 

Aktion und setzten damit ein sichtbares Zeichen für den Erhalt 

dieses Brauchtums.

Bei strahlendem Frühlingswetter waren die Minis zu Fuß im 

Dorf unterwegs und sorgten mit ihren Ratschen für die 

gewohnten Klänge der Karwoche.

Unter den Teilnehmern war die Stimmung bestens – und auch 

bei den Dorfbewohnern kam die gelebte Tradition wieder sehr 

gut an. So bleibt das Karfreitagsratschen ein fester Bestandteil 

des gemeinschaftlichen Lebens in Unterdietfurt.

Den Abschluss bildete ein gemeinsames Mittagessen im 

Pfarrzentrum.

T A G  D E R  O F F E N E N  WERKSTATTT Ü R

EINLADUNG
ZUR
EINWEIHUNG 
DER NEUEN RÄUME

22. Mai 2026 | 14 Uhr - 18 Uhr 
offizielle Eröffung durch den Bürgermeister: 15:00 Uhr
im Anschluss besuchen uns die Zeiinger Maibaumsteiger
Gewerbegebiet Vordersarling 9, 84339 Unterdietfurt

Werner Normann GmbH
messebau & events

Alles aus einer Hand!

Wir laden herzlich zur Eröffnung unserer neuen
Werkstatt mit Büroteil ein.
Gerne möchten wir zeigen, wo und wie die
Messestände entstehen, welche Arbeitsschritte
dahinterstehen und wofür die unterschiedlichsten
Materialien zum Einsatz kommen. Neben dem
Messebau gewähren wir auch Einblicke in unsere
diversen handwerklichen Tätigkeiten und
Fertigungsprozesse.
Es ist die perfekte Gelegenheit für einen Blick hinter
die Kulissen, persönliche Gespräche und einen
direkten Austausch.



46     05/2026 Unterdietfurt

KRK Unterdietfurt blickt auf beeindruckendes 
Jubiläumsjahr zurück

Reservistenchor prägt das Vereinsleben

Ein ereignisreiches Vereinsjahr ließ Vorsitzender Franz 

Gräfinger bei der Jahreshauptversammlung der Krieger‐ und 

Reservistenkameradschaft (KRK) Unterdietfurt Revue 

passieren. Höhepunkt war das 150‐jährige 

Gründungsjubiläum, das als Meilenstein in der 

Vereinsgeschichte gefeiert wurde. Zahlreiche Mitglieder sowie 

Ehrengäste waren zur Versammlung gekommen, darunter 

Pater Josef, Schirmherr und Erster Bürgermeister Bernhard 

Blümelhuber, Altbürgermeister Richard Schneider, Zweiter 

Bürgermeister Stefan Schneider, Dritter Bürgermeister Benno 

Seidl, BKV‐Kreisvorsitzender Josef Wagner sowie Vertreter der 

örtlichen Vereine. 

Zu Beginn gedachte die Versammlung der verstorbenen 

Kameraden Max Strasser, Josef Münch und Eduard Ziegler. Die 

Anwesenden erhoben sich zu einem stillen Gedenken. 

Im Jahresbericht ließ Franz Gräfinger die zahlreichen 

Aktivitäten des vergangenen Jahres Revue passieren. Neben 

kirchlichen und gesellschaftlichen Veranstaltungen wie 

Maiandacht, Fronleichnam oder dem Volkstrauertag beteiligte 

sich der Verein an verschiedenen Festen und Veranstaltungen 

in der Region. Besonders bekannt ist die KRK Unterdietfurt 

über die Ortsgrenzen hinaus durch ihren Reservistenchor, der 

regelmäßig bei kirchlichen Feiern, Gedenkveranstaltungen 

und Vereinsfesten auftritt. Im vergangenen Jahr probte der 

Chor 13‐mal und absolvierte acht Auftritte, unter anderem in 

der Pfarrkirche, beim Jubiläumsfest sowie bei weiteren 

Veranstaltungen im Umkreis. 

Ein besonderer Rückblick galt dem großen Jubiläumsfest zum 

150‐jährigen Bestehen. Insgesamt 49 Vereine wurden 

eingeladen, von denen sich 34 zurückmeldeten. Beim Festzug 

am Sonntag konnten mehr als 410 Teilnehmer gezählt 

werden. Rund 112 Helferinnen und Helfer packten beim Auf‐ 

und Abbau sowie während der Festtage tatkräftig mit an. 

Auch 53 gebackene Kuchen wurden verkauft. Die 

Verantwortlichen sprachen allen Unterstützern ihren 

herzlichen Dank aus. 

Der Verein zählt derzeit 161 Mitglieder. Kassier Rupert Thaler 

berichtete über die finanzielle Situation. Die Kassenprüfer 

Manfred und Franz Wohlmannstetter bestätigten eine 

ordnungsgemäße Kassenführung, woraufhin die 

Vorstandschaft einstimmig entlastet wurde.

Ein weiterer wichtiger Punkt waren die turnusmäßigen 

Neuwahlen der Vorstandschaft. Als Wahlleiter fungierte Erster 

Bürgermeister Bernhard Blümelhuber. Die bisherigen 

Amtsinhaber stellten sich erneut zur Wahl und wurden von 

der Versammlung einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 

Erster Vorstand Franz Gräfinger

Zweiter Vorstand Karl Hahn

Kassier/Schriftführer Rupert Thaler

Reservistenbetreuer (Chormanager) Josef Wohmannstetter

Beisitzer Helmut Rund, Günter Baumgartner, Hans Beisl, 

Ludwig Daxl

In seinem Grußwort betonte erster Bürgermeister 

Blümelhuber die große Bedeutung der Kameradschaft für das 

Dorfleben. Besonders das 150‐jährige Gründungsfest sei ein 

Meilenstein in der Vereinsgeschichte gewesen und habe 

eindrucksvoll gezeigt, was durch Zusammenhalt und 

gemeinsames Engagement möglich sei. Zudem dankte er dem 

Verein für sein Engagement im Ort, etwa bei der Betreuung 

der Ortseingangstafeln mit den Grüßen „Grüß Gott“ und „Auf 

Wiedersehen“ in Unterdietfurt.

Auch BKV‐Kreisvorsitzender Josef Wagner würdigte die Arbeit 

der Kameradschaft. Das Jubiläumsfest sei eine 

beeindruckende Leistung gewesen, die heute nicht mehr viele 

Vereine in dieser Größenordnung organisieren könnten. Die 

KRK sei damit ein gutes Beispiel für Zusammenhalt und 

gelebte Gemeinschaft im Landkreis.

Bei den Ehrungen wurden mehrere Mitglieder für ihre 

langjährige Treue zum Verein ausgezeichnet. 

Für 25‐jährige Mitgliedschaft wurden Markus Achtert, Stefan 

Kastenhuber, Stefan Maier, Karl‐Heinz Maier, Herbert 

Pongratz, Wolfgang Eglseder, Florian Pillris und Josef 

Wohlmannstetter jun. geehrt. 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Georg Löffl, Josef 

Wohlmannstetter sen., Josef Zellhuber ausgezeichnet. 

Als Ehrenmitglieder wurden Franz Brunhuber, Alfons 

Harlander, Josef Huber und Richard Schneider ernannt. 

Auch mehrere Mitglieder konnten im vergangenen Jahr einen 

runden Geburtstag feiern. Die Glückwünsche des Vereins 

galten Albert Hochholzer und Matthäus Stummer zum 70. 

Geburtstag, Altbürgermeister Richard Schneider zum 70. 

Geburtstag, Anneliese Schiebelsberger zum 75. Geburtstag 

sowie Edi Zieger zum 85. Geburtstag.

Zum Abschluss der Versammlung gab die Vorstandschaft 

einen Ausblick auf die geplanten Aktivitäten im Jahr 2026. Auf 

dem Programm stehen unter anderem die Friedenswallfahrt 

zum Gartlberg, die Teilnahme an mehreren Jahresfesten in 

der Region sowie zahlreiche Veranstaltungen im Dorfleben. 

Zudem sollen am Kriegerdenkmal neue Blumentöpfe 

aufgestellt und die Beschriftung erneuert werden. 

Zum Ende der Versammlung sprach Josef Wohlmannstetter 

der Vorstandschaft und besonders dem Vorsitzenden Franz 

Gräfinger seinen Dank aus. Dieser habe den Verein mit 

großem Engagement geführt und gerade beim Jubiläumsfest 

viel Verantwortung getragen. Im Namen aller Mitglieder 

sprach er dafür ein herzliches „Vergelt’s Gott“ aus, wofür der 

Vorsitzende großen Applaus der Versammlung erhielt.

INGENIEURBÜRO HARGASSER | DIPL.-ING. (FH) BERNHARD HARGASSER
KOCHREIT 2 | 84339 UNTERDIETFURT | TEL: 08724 9660980 | INFO@IB-HARGASSER.DE

STATIK | PLANUNG | BRANDSCHUTZ
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Ehrungen:

Von links: 2. Vorstand Hahn Karl, 1. Vorstand Franz Gräfinger, 

Florian Pillris 25‐Jahre Vereinsmitglied, Richard Schneider 

Ehrenmitglied, Josef Wohlmannstetter jun. 25‐Jahre 

Vereinsmitglied, Franz Brunhuber Ehrenmitgied, BKV‐Vorstand Josef 

Wagner, Georg Löffl 50‐Jahre Vereinsmitglied, Josef 

Wohlmannstetter sen. 50‐Jahre Vereinsmitglied, 1. Bürgermeister 

Bernhard Blümelhuber 

Vorstand:

von links:  BKV‐Vorstand Josef Wagner, Neue Vorstandschaft 

Schriftführer und Kassier Rupert Thaler, 2. Vorstand Karl Hahn, 1. 

Vorstand Franz Gräfinger, Günter Baumgartner, Josef 

Wohlmannstetter sen., Helmut Rund, Ludwig Daxl, 1. Bürgermeister 

Bernhard Blümelhuber

Erfolgreiche Frühjahrsaktion der „Kraut‐ und Rübn Kids“

Mit guter Laune und viel Engagement haben die „Kraut‐ und 

Rübn Kids“ Anfang April den Barfußpfad des Obst‐ und 

Gartenbauvereins Unterdietfurt aus dem Winterschlaf 

geweckt und die Anlage für die neue Saison fit gemacht.

Rund 15 Kinder trafen sich mit dem Helfer‐Team des Vereins 

am OGV‐Bankerl beim Räuberwald. Nach einer kurzen 

Begrüßung machten sich die jungen Naturfreunde zunächst 

auf den Weg, um Materialien wie Äste, Rinde und Steine zu 

sammeln. 

Diese wurden anschließend am Barfußpfad kreativ eingesetzt, 

um die einzelnen Stationen wieder aufzufüllen und neu zu 

gestalten. Parallel dazu wurde auch das Hochbeet neu 

bepflanzt und auch die Vogelscheuche vom Faschingswagen 

des OGV der vergangenen Saison fand am Hochbeet einen 

Platz. Mit viel Begeisterung und Teamgeist packten die Kinder 

tatkräftig an und hatten dabei sichtlich Spaß.

Nach rund anderthalb Stunden intensiver Arbeit präsentierte 

sich der Barfußpfad und das Hochbeet des Obst‐ und 

Gartenbauvereins in frischem Glanz. Die Anlage ist nun wieder 

bereit für viele Besucherinnen und Besucher. 

Die Aktion war ein voller Erfolg und zeigte einmal mehr, wie 

viel Freude Kinder an praktischer Naturarbeit haben. Das 

„Kraut‐ und Rübn‐Team“ bedankt sich bei allen fleißigen 

Helferinnen und Helfern und freut sich schon auf weitere 

gemeinsame Projekte im Laufe des Jahres. 
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Jahreshauptversammlung des 
Obst‐ und Gartenbauvereins Unterdietfurt

„Neuwahlen beim Obst‐ und Gartenbauverein Unter‐
dietfurt“

Zahlreiche Mitglieder folgten der Einladung zur Jahreshaupt‐

versammlung des Obst‐ und Gartenbauvereins Unterdietfurt im 

Gasthaus Huberwirt am Donnerstag, den 12.3.2026. Die Vorsit‐

zenden Melanie Bauer und Brigitte Nußbaumer begrüßten die 

Anwesenden herzlich und freuten sich über den guten Besuch. 

Besonders willkommen geheißen wurde auch der Vertreter des 

Kreisverbandes Rottal‐Inn, Konrad Kronschnabel.

Zu Beginn der Versammlung wurde in einer stillen Gedenkmi‐

nute der verstorbenen Vereinsmitglieder Eveline Straub, Josef 

Münch, Rosa Schöfberger, Heinrich Neuwirth, Max Straßer und 

Hans Kaufmann gedacht.

Im Geschäftsbericht wurde über die Mitgliederentwicklung in‐

formiert. Der Verein zählt derzeit 275 Mitglieder in der Erwach‐

senengruppe sowie 108 Kinder in der Kindergruppe „Kraut und 

Rübn“. Seit der letzten Jahreshauptversammlung waren sechs 

Sterbefälle, zwei Austritte und acht Neueintritte zu verzeich‐

nen. In der Kindergruppe gab es einen Austritt und vier Neu‐

eintritte. Die Vorstandschaft traf sich im vergangenen 

Vereinsjahr zu fünf Sitzungen.

Nach dem Kassenbericht bestätigten die Kassenprüfer Renate 

Schellerer und Robert Zöbisch eine ordnungsgemäße Kassen‐

führung, woraufhin die Vorstandschaft von der Versammlung 

entlastet wurde.

Ein besonderer Moment der Versammlung war die Verabschie‐

dung der bisherigen Vorsitzenden Brigitte Nußbaumer, die nach 

vier Jahren ihr Amt niederlegte. In ihren Abschiedsworten 

blickte sie auf viele gemeinsame Veranstaltungen und Aktivitä‐

ten zurück und bedankte sich bei der Vorstandschaft, den Hel‐

ferinnen und Helfern sowie den Mitgliedern für die gute 

Zusammenarbeit. Für ihr großes Engagement und ihren Einsatz 

für den Verein dankten ihr die Mitglieder mit langanhaltendem 

Applaus.

Bei den anschließenden Neuwahlen wurde Melanie Bauer er‐

neut zur Vorsitzenden gewählt. Neu in der Vereinsleitung ist 

Sabine Selmeier. Das Amt der Kassiererin übernimmt künftig 

Margit Niederer, während die bisherige Kassiererin Heidi Ell‐

böck künftig als Beisitzerin tätig ist. Schriftführerin bleibt Kers‐

tin Hofstetter.

Als Beisitzer wurden Roswitha Leipold, Annemarie Unterhasl‐

berger, Wolfgang Unterhaslberger, Steffi Schreiber, Feli Unter‐

holzner und Heidi Ellböck bestätigt. Neu in dieses Amt gewählt 

wurden Elfriede Gaßlbauer, Monika Wohlmannstetter und Silke 

Kürmayer.

Aus der Vorstandschaft verabschiedet wurden Hans Friedlmeier 

(12 Jahre Beisitzer), Edmund Matschi (vier Jahre erster und vier 

Jahre zweiter Vorstand), Verena Jäger (acht Jahre Kinder‐ und 

Jugendbeauftragte) sowie Lenerl Wimmer (acht Jahre Beisitze‐

rin).

Als Kassenprüfer fungieren weiter‐

hin Renate Schellerer sowie neu 

Reinhilde Wohlmannstetter.

Auch ein Blick in das Jahrespro‐

gramm durfte nicht fehlen.

Zum Abschluss ließ ein Foto‐Jah‐

resrückblick die vielen Aktivitäten 

des vergangenen Vereinsjahres 

noch einmal lebendig werden und 

sorgte für einen geselligen Aus‐

klang des Abends. Weitere Infor‐

mationen über Veranstaltungen, 

Aktivitäten und die Vereinsarbeit 

sind auf der Homepage des Ver‐

eins unter Obst‐ und Gartenbau‐

verein Unterdietfurt zu finden.  http://ogv‐unterdietfurt.de/

Ausscheidende: 

Robert Zöbisch, Edmund Matschi, Hans Friedlmeier, Melanie Bauer, 

Gitti Nußbaumer, Vorsitzender Kreisverband Rottal Inn Konrad 

Kronschnabel, Verena Jäger

Neuer Vorstand:

Konrad Kronschnabel, Monika Wohlmannstetter, Elfriede Gaßlbauer, 

Roswitha Leipold, Annemarie Unterhaslberger, Wolfgang 

Unterhaslberger, Sabine Selmeier, Melanie Bauer, Silke Kürmayer, 

Kerstin Hofstetter, Margit Niederer vorne knieend Steffi Schreiber, 

Heidi Ellböck

Ehemaliger Vorstand:

Melanie Bauer, 

Gitti Nußbaumer
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Erfolgreicher Schnittkurs für Obstgehölze in Unter‐
dietfurt

Bei frühlingshaftem Wetter veranstaltete der Obst‐ und Gar‐

tenbauverein Unterdietfurt kürzlich einen praxisnahen Schnitt‐

kurs für Obstgehölze. Fünf Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

nutzten die Gelegenheit, ihr Wissen rund um den richtigen 

Obstbaumschnitt zu vertiefen.

Unter fachkundiger Anleitung der beiden Baumwarte Manuel 

Bauer und Wolfgang Gräfinger wurden direkt vor Ort verschie‐

dene Obstbäume begutachtet und gemeinsam geschnitten. 

Dabei erklärten die Kursleiter anschaulich die wichtigsten 

Grundlagen des Erziehungs‐ und Erhaltungsschnitts sowie den 

richtigen Umgang mit Werkzeugen. Besonders geschätzt wur‐

de die Kombination aus Theorie und praktischer Anwendung 

im Garten.

Mit viel Engagement arbeiteten die Teilnehmenden selbst an 

den Bäumen und konnten so wertvolle Erfahrungen sammeln. 

Neben ausgewachsenen Kirsch‐, Apfel‐ und Zwetschgenbäu‐

men standen auch die Besonderheiten von neu gepflanzten 

Bäumen im Mittelpunkt. Darüber hinaus übte man den richti‐

gen Erziehungsschnitt von Apfel‐, Birn‐ und Zwetschgenbäu‐

men am Spalier.

Fragen wurden direkt am Objekt beantwortet, wodurch Unsi‐

cherheiten schnell ge‐

klärt werden konnten. 

Auch Themen wie 

Kronenaufbau und 

Förderung der Frucht‐

barkeit standen im 

Fokus.

Zur Stärkung sponser‐

te der Verein Butter‐

brezen und Getränke. 

Der Baumschneide‐

kurs bot eine schöne 

Gelegenheit zum Aus‐

tausch unter Garten‐

freunden und stärkte 

das Gemeinschaftsge‐

fühl im Verein.
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Gemeinsam für eine saubere Umwelt:
Erfolgreiches RamaDama in Unterdietfurt

In einer beeindruckenden Gemeinschaftsaktion haben die Pfarrer‐

Reindl‐Grundschule und der Obst‐ und Gartenbauverein 

Unterdietfurt gemeinsam das alljährliche RamaDama organisiert. 

Unterstützt wurden sie dabei von den Vorschulkindern des 

Kindergartens St. Elisabeth Unterdietfurt.

Start war um 9:00 Uhr am Pausenhof der Grundschule. Nach einer 

kurzen Einführung zum Thema Müll wurden die rund 100 Kinder in 

sechs Gruppen aufgeteilt, die dann mit Handschuhen, Müllsäcken 

und großer Motivation die Straßen, Wege und Wiesen rund um 

Unterdietfurt von achtlos weggeworfenem Müll befreiten. Die 

Kinder, Lehrkräfte, Erzieherinnen und Vereinsmitglieder sammelten 

mit großem Einsatz und zeigten damit, wie wirksame Kooperationen 

aussehen, 

Nach der Aktion wurden die Abfälle am Wertstoffhof entsorgt. Dort 

erklärten zwei Verantwortliche des AWV Isar‐Inn vor Ort noch 

einmal die fachgerechte Entsorgung, sodass alle Beteiligten genau 

wussten, wie der Müll richtig getrennt wird und welche Materialien 

wiederverwertet werden können. 

Zum Abschluss gab es für die fleißigen Sammler als kleine 

Anerkennung für ihren Einsatz eine süße Belohnung vom 

Bürgermeister.

Der OGV Unterdietfurt dankt allen Beteiligten herzlich für ihr 

Engagement. „Durch die enge Zusammenarbeit von Schule, 

Kindergarten und Verein konnten wir erneut beweisen, wie wichtig 

gemeinschaftliches Engagement für unsere Gemeinde ist und unsere 

Heimat lebenswerter machen“, so eine Vereinsvertreterin. 
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Tradition und Gemeinschaft:
Palmbuschenbinden für Jung und Alt

Pünktlich zur Vorbereitung auf die Osterzeit lud der Obst‐ und 

Gartenbauverein Unterdietfurt zum traditionellen Palmbu‐

schenbinden ein – und zahlreiche Vereinsmitglieder folgten 

der Einladung. 

Treffpunkt war heuer bei Familie Gaßlbauer in Obermaisbach, 

wo bei kaltem, aber doch sonnigem Wetter nicht nur gebun‐

den und gebastelt, sondern vor allem Gemeinschaft gelebt 

wurde. 

Es wurde eine große Menge an verschiedenstem Grün ange‐

sammelt, so dass die Teilnehmer direkt mit viel guter Laune 

beginnen konnten, kunstvolle Palmbuschen aus Buchs, Wei‐

denkätzchen und weiteren Naturmaterialien zu binden. 

Parallel dazu wurde für die jüngsten Teilnehmer ein eigenes 

Kinderprogramm angeboten. Beim kreativen Basteln konnten 

Kindergarten‐ und Grundschulkinder ihre eigenen österlichen 

Dekorationen gestalten und ihren eigenen Palmbuschen bin‐

den. Und als besonderes Highlight hatte der der Osterhase 

für jedes Kind eine Kleinigkeit versteckt – eine gelungene 

Überraschung, die für viele strahlende Gesichter sorgte.

Nach getaner Arbeit gab es dann Kaffee und Kuchen, sodass 

der Nachmittag in gemütlicher Runde ausklingen konnte. „Es 

ist schön zu sehen, wie die Tradition von Generation zu Gene‐

ration weitergegeben wird“, hieß es aus der Vorstandschaft. 

Gerade das gemeinsame Arbeiten und der Austausch zwi‐

schen Jung und Alt  machen solche Vereinsveranstaltungen 

aus. 

Die gebundenen Palmbuschen wurden schließlich am Palm‐

sonntag vor und nach dem Gottesdienst gegen eine Spende 

an die Gemeinde verteilt und fanden großen Anklang bei den 

Kirchenbesuchern. Die fertigen Palmbuschen, kunstvoll ge‐

schmückt mit bunten Bändern, sind nicht nur ein Blickfang, 

sondern haben auch eine lange religiöse und kulturelle Be‐

deutung. Sie werden traditionell am Palmsonntag geweiht 

und symbolisieren Leben und Neubeginn.

Der Obst‐ und Gartenbauverein Unterdietfurt bedankt sich 

herzlich bei Familie Gaßlbauer, die ihre Räumlichkeiten zur 

Verfügung gestellt haben 

und so das Palmbuschenbin‐

den in dieser schönen Atmo‐

sphäre möglich machten. 

Ein herzliches Vergelts Gott 

auch an alle, die mit Grün‐

zeugspenden und tatkräfti‐

ger Unterstützung zum 

Gelingen dieses schönen 

Nachmittags beigetragen ha‐

ben.

Der Obst‐ und Gartenbauver‐

ein Unterdietfurt freut sich 

auf eine weiterhin blühende 

Gemeinschaft.
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Natur und Sport im Einklang: OGV und DJK TSV Dietfurt 
bauen gemeinsam ein Insektenhotel

Der DJK TSV Dietfurt und der Obst‐  und Gartenbauverein 

(OGV) haben ein gemeinsames Projekt umgesetzt, das 

Naturbewusstsein und Vereinsleben verbindet: Den Bau 

eines Insektenhotels. Kinder, Trainer und Betreuer beider 

Vereine arbeiteten zusammen und lernten dabei, wie wichtig 

Lebensräume für Wildbienen, Marienkäfer und andere 

Nützlinge sind.

Der DJK TSV Dietfurt stellte das stabile Holzgestell für das 

Insektenhotel zur Verfügung. Der Verein dankt Gitte 

Nußbaumer vom OGV, die die fachkundige Bestückung des 

Insektenhotels organisierte und begleitete. Darüber hinaus 

möchten sich beide Vereine herzlich bei allen teilnehmenden 

Kindern, Eltern, Trainern und Unterstützern bedanken, die 

mit ihrem Engagement und ihrer Zeit zum Gelingen des 

Projekts beigetragen haben.

Nach dem gemeinsamen Aufbau fand das Insektenhotel 

seinen Platz auf dem Vereinsgelände, wo es künftig vielen 

Insekten als wertvolle Nisthilfe dienen wird. 

 

        Einladung zur 

Generalversammlung 

 

am Freitag, 01.05.2026 um 19.00 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Huldsessen 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung und Jahresbericht durch die Vorstände 

2. Berichte der Abteilungsleiter/innen 

3. Kassenbericht 

4. Kassenprüfung, Entlastung der Vorstandschaft 

5. Neuwahlen 

6. Infos zu aktuellen Projekten 

7. Wünsche, Anträge, Sonstiges 

8.  

Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens drei 

Tage vor dem Versammlungstermin schriftlich bei der 

Vorstandschaft einzureichen. 

 

Der Schulverband Unterdietfurt sucht ab 
September 2026

eine/n Bundesfreiwilligendienstler/in (m/w/d)

für die Grundschule Unterdietfurt. 

Weitere Informationen sowie Ansprechpartner 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Unterdietfurt (www.unterdietfurt.de) sowie auf 
der Schulhomepage (www.pfarrer‐reindl‐
grundschule.de). 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.autohaus-reitberger.de

info@autohaus-reitberger.de08724 - 96870 

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für alle Fragen rund um Ford und
Subaru in Unterdietfurt.
Neben einer Vielzahl an Neu- und 
Gebrauchtwagen bieten wir Ihnen 
einen Reperatur- und TÜV Service 
für ihr für ihr Auto.

Wir bieten ihnen einen 
zuverlässigen TÜV Service.

Unsere qualifizierten
Mitarbeiter haben für jedes 
Anliegen eine Lösung. 

Unseren Fahrzeugmarkt findet
ihr auf der Homepage.

TÜV

Werkstatt

Autokauf

Ausbildung mit Zukunft in der 
Kommunalverwaltung

Die Gemeinde Unterdietfurt sucht Dich als 

Auszubildende/n zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

Weitere Informationen findest Du auf unserer 

Homepage www.unterdietfurt.de oder auf der 

Orts.App Unterdietfurt.

Telefonische Auskunft erhältst du gerne jederzeit von 

Frau Steffenhagen unter 08724/96525‐16 

Offene Stellenausschreibungen
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Seit vielen Jahren mit ihren Stimmen unterwegs  

Hans Hitzenberger und Marianne Ginghuber seit 60 Jahren 

bei der Chorgemeinschaft 

Nicht weniger als 14 langjährige Sänger beim Kirchenchor 

wurden im Rahmen des Gottesdienstes am Ostermontag 

von den Verantwortlichen der Pfarrei und Pfarrer Josef 

Kannanaickal ausgezeichnet. Mit insgesamt 517 

Gesangsjahren bedeutet dies eine imponierende Bilanz, 

welche die Sänger mit ihren vielfältigen Stimmen bei 

zahlreichen Anlässen in der Kirche Maria Heimsuchung seit 

nunmehr 60 Jahre begleiten. In der erhebenden Andacht 

betonte Pfarrer Josef die Wichtigkeit dieser 

ehrenamtlichen Tätigkeit für die Pfarrei, aber auch dem 

Herrgott. Mit Gesang und Stimmen dem Herrgott dienen 

sei eine wunderbare Sache. Denn Musik und Kirche 

gehören seit jeher untrennbar zusammen. Schon der 

heilige Augustinus von Hippo sagte: „Wer singt, betet 

doppelt.“ Der Gesang erhebt die Herzen, verbindet im 

Glauben und lässt die Nähe Gottes auf besondere Weise 

erfahren. Heute dürfen wir Menschen ehren, die über 

viele Jahre hinweg genau dazu beigetragen haben, die 

Gottesdienste durch ihren Gesang zu bereichern, so der 

Geistliche. Ob 12, 27, 30, 35, 45, 50 oder sogar 59 Jahre – 

jede einzelne Zeitspanne ist ein wertvoller Dienst an der 

Gemeinde und ein Zeichen großer Treue. Ein ganz 

besonderer Dank gilt heute den beiden Jubilaren, die seit 

60 Jahren – und damit von Anfang an – Teil des 

Kirchenchores sind. Als Gründungsmitglieder haben sie 

nicht nur mitgesungen, sondern den Chor mit aufgebaut, 

geprägt und durch viele Jahre getragen. Ihr Einsatz, ihre 

Ausdauer und ihre Verbundenheit mit der Kirche 

verdienen tiefsten Respekt und große Anerkennung. Im 

Namen der ganzen Pfarrgemeinde wurden an allen 

Geehrten ein herzliches Vergelt’s Gott gesagt. 

Ausgezeichnet wurden schließlich von Kirchenpfleger 

Helmut Gall und dem Pfarrgemeinderatsvorsitzenden  

Franz Marchner folgende Personen: Marianne Ginghuber 

und Hans Hitzenberger für jeweils 60 Jahre, Marianne 

Gaßlbauer 59 Jahre in Unterdietfurt und zusätzlich 13 

Jahre in Geratskirchen. 50 Jahre begleitet die 

Chorgemeinschaft Hermine Wasmeier, 45 Jahre Maria und 

Hildegard Erhardsberger, 35 Jahre Erich Asanger, Franziska 

Hitzenberger und Reserl Niederer, 30 Jahre Richard 

Hofbauer, 27 Jahre Kurt Wasmeier, Marianne und 

Hermann Eglseder und Franz Schellerer jeweils 12 Jahre. 

(hm) 

DFB Mädchenmobil besucht die SG Gangkofen/Dietfurt – 
Einladung an alle fußballbegeisterten Mädchen

Am 22. Mai 2026 um 17:00 Uhr macht das DFB Mädchenmobil 

halt bei der SG Gangkofen/Dietfurt, der gemeinsamen 

Mädchenmannschaft des DJK TSV Dietfurt und des TSV 

Gangkofen. Austragungsort ist das Sportzentrum Heiligenbrunn 

in Gangkofen. Alle Mädchen aus Unterdietfurt und den 

umliegenden Gemeinden sind herzlich eingeladen, an diesem 

besonderen Fußballtraining teilzunehmen. Für Mädchen aus 

Unterdietfurt ist dieser Termin eine Gelegenheit, den Fußball 

kennenzulernen. Die SG freut sich über jede Teilnehmerin. Egal 

ob Anfängerin oder erfahrene Spielerin.
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Hinweise zur Befüllung und Entleerung von Schwimm‐
becken (Swimmingpools) auf privaten Grundstücken  

1. Befüllung

Die Befüllung von Schwimmbecken mit Frischwasser aus dem 

Trinkwassernetz erfolgt über die Hausinstallation. Eine 

Schwimmbecken‐Befüllung durch die Feuerwehr am Hydran‐

ten ist ausgeschlossen!

2. Entleerung

Bei Wasser aus Schwimmbecken handelt es sich aus wasser‐

wirtschaftlicher Sicht um Abwasser. Dieses darf somit nicht 

auf dem Grundstück versickern, sondern muss in den öffentli‐

chen Kanal eingeleitet werden. 

Gemäß den aktuellen gesetzlichen und satzungsrechtlichen 

Vorschriften ist das Wasser, welches durch häuslichen, ge‐

werblichen, landwirtschaftlichen oder sonstigen Gebrauch 

verändert worden ist, als Schmutzwasser und somit als Ab‐

wasser einzustufen.

Wasser in Schwimmbecken wird bereits durch das Baden in 

seinen Eigenschaften (z.B. hygienisch) nachteilig verändert. 

Dies gilt auch völlig unabhängig von möglichen chemischen 

Zusätzen. Darüber hinaus stellt eine chemische Aufbereitung 

(z.B. mit Chlor etc.) eine zusätzliche Veränderung der Eigen‐

schaften des Wassers dar, welche bei Einleitung in den Unter‐

grund das Grundwasser in unzulässiger Weise nachteilig 

beeinflusst.

Hinweis zum Parken auf Gehwegen

Die Gemeinde Unterdietfurt weißt darauf hin, dass das 

Parken auf Gehwegen verboten ist. Fahrzeugfahrer müssen 

mit einem Bußgeld von mindestens 55 € rechnen. Sollten 

Fußgänger hierdurch behindert werden oder das Fahrzeug 

länger als eine Stunde geparkt werden, kommt es neben 

einem erhöhten Bußgeld auch zu einem „Punkt“ in 

Flensburg. Zur Beseitigung einer Behinderung auf 

Gehwegen kann das Fahrzeug jederzeit kostenpflichtig 

abgeschleppt werden.

Im Sinne eines guten Miteinanders hofft die Gemeinde auf 

die Einsicht der Fahrzeugfahrer. Es liegt im Interesse aller 

Beteiligten, dass keine der oben genannten Maßnahmen 

notwendig werden.

Gehwege werden angelegt, damit Fußgänger nicht auf 

der gefährlichen Fahrbahn laufen. (Bild: Dietmar 

Rudolph, FUSS e.V.)

Gehwegparker belegen Straßenraum, der für Fußgänger 

vorgesehen ist (Bild: Dietmar Rudolph, FUSS e.V.).
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Kreuz der Gebetsbänder 

Große Resonanz erfuhr in der Fastenzeit die Aktion „Kreuz der 

Gebetsbänder“ in der Pfarrkirche Unterdietfurt. Der 

Pfarrgemeinderat zeigt sich erfreut über die rege Teilnahme 

aus allen Altersgruppen.

Viele Gläubige brachten ihre Sorgen, Wünsche und Bitten 

symbolisch zum Ausdruck, indem sie verschieden farbige 

Bänder am Kreuz befestigten. So entstand ein eindrucksvolles 

Bild gelebten Glaubens – ein sichtbares Zeichen von Hoffnung 

und Zusammenhalt.

Initiiert wurde die Aktion vom Pfarrgemeinderat, besonders 

durch Jugendbeauftragte Sabine Quaiser. Die positive 

Resonanz und hohe Beteiligung wurden mit großer Freude 

aufgenommen. Auch nach der Fastenzeit bleibt die Erfahrung 

gemeinschaftlichen Betens in Erinnerung.

Auf dem Bild zu sehen (von links): die Vorsitzenden des 

Pfarrgemeinderats Franz Marchner und Eva Steingasser sowie 

Jugendbeauftragte Sabine Quaiser

DFB‐Paule‐Schnupperabzeichen und 
„Kinder stark machen“ 

Ein sportlicher und wertvoller Aktionstag bei der 
SG Dietfurt/Huldsessen

Am 13.03.2026 herrschte reger Betrieb am Kunstrasenplatz 

in Unterdietfurt: Die SG Dietfurt/Huldsessen führte das DFB‐

Paule‐Schnupperabzeichen für ihre jüngsten Fußballerinnen 

und Fußballer durch. Die Kinder stellten an verschiedenen 

Stationen ihr Können unter Beweis und am Ende durfte sich 

jedes Kind über ein persönliches Abzeichen und einer 

Urkunde freuen.

Im Rahmen dieser Veranstaltung nutzte die SG Dietfurt/

Huldsessen die Gelegenheit, ein weiteres wichtiges Thema in 

den Mittelpunkt zu rücken: Die bundesweite 

Präventionskampagne „Kinder stark machen“ des 

Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG). Die 

Trainer verteilten Materialien an die Eltern und Kindern wie 

z.B. Informationsbroschüren, T‐Shirts für Erwachsene, 

Trainingsleibchen für Kinder, sowie Spielmaterialien wie 

Mitmachhefte oder Stadt, Land, Spiel‐Blöcke und das 

Elternmagazin „Starke Kinder“.

Die SG Dietfurt/Huldsessen unterstützt die Ziele der 

Kampagne. Kinder und Jugendliche sollen frühzeitig lernen, 

selbstbewusst aufzutreten, Konflikte zu lösen und 

Gruppendruck standzuhalten. Im Verein erleben Kinder 

Gemeinschaft, Vertrauen, Erfolg und aber auch Misserfolg. 

Erfahrungen, die sie nachhaltig prägen.
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Veranstaltungskalender Mai 2026 

 

Fr., 01.05.2026 

19:00 Uhr 

SV Huldsessen Generalversammlung Mehrzweckhalle 

Huldsessen 

So., 03.05.2026 

13:00 Uhr 

VdK Ortsverband Dietfurt 

- Geratskirchen 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl Gasthaus Huberwirt, 

Unterdietfurt 

Do., 07.05. – Sa., 

09.05.2026 

Gemeinde Unterdietfurt Straßenkehrung  

Fr., 08.05.2026 

19:30 Uhr 

OGV Unterdietfurt Maiandacht mit musikalischer Begleitung 

durch den Chor „Singkreis Mitandand“, im 

Anschluss Einkehr im Gasthaus Hamberger, 

Hofau 

St. Laurentius Kapelle 

Neukirchen 

Sa., 09.05.2026 

9:30 Uhr 

OGV Unterdietfurt Pflanzentauschbörse mit Kaffee- und 

Kuchenverkauf 

Rathausplatz, 

Unterdietfurt 

So., 10.05.2026 

19:30 Uhr 

Frauenbund Unterdietfurt Maiandacht Pfarrkirche 

Unterdietfurt 

Mo., 11.05.2026 

18:30 Uhr 

Gemeinde Unterdietfurt Konstituierende Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus 

Di., 12.05.2026 

 

Gemeinde Unterdietfurt Abgabeschluss Rathausjournal 

Ausgabe 06/2026 

 

Di., 12.05.2026 

13:00 Uhr 

Seniorenrunde 

Huldsessen 

Mutter-/Vatertagsfeier Gasthaus Hamberger, 

Hofau 

Di., 12.05.2026 

18:00 Uhr 

VdK Ortsverband Dietfurt 

- Geratskirchen 

Maiandacht St. Laurentius Kapelle 

Neukirchen 

Do., 14.05.2026 

10:30 Uhr 

FFW Unterdietfurt Hallenfest Feuerwehrgerätehaus, 

Unterdietfurt 

Fr., 15.05.2026 

15:30 Uhr 

Bücherei Unterdietfurt Unterwegs mit Pettersson und Findus Bücherei, 

Unterdietfurt 

Do., 21.05.2026 

13:00 Uhr 

Senioren Unterdietfurt Seniorennachmittag Gasthaus Huberwirt, 

Unterdietfurt 

Fr., 22.05.2026 

14:00 – 18:00 Uhr 

Werner Normann GmbH Tag der offenen Werkstatttür mit 

Einweihung der neuen Räume 

Gewerbegebiet 

Vordersarling 9 

Fr., 22.05.2026 

17:00 Uhr 

SG Gangkofen/Dietfurt DFB-Mädchenmobil Sportzentrum 

Gangkofen 

Mo., 25.05.2026 

8:30 Uhr 

KRK Unterdietfurt Jahresfest  

Mi., 27.05.2026 

13:30 Uhr 

Frauenbund Unterdietfurt „Herzkissen-Nachmittag“ Pfarrzentrum, 

Unterdietfurt 

Fr., 29.05.2026 

19:00 Uhr 

Vereine Maiandacht der Vereine  

 

Hinweis der Gemeinde
Das nächste Rathausjournal erscheint am 29.05.2026. Text‐ und Bildbeiträge sowie Anzeigen bitten wir bis 

spätestens 12.05.2026 
in der Gemeinde Unterdietfurt unter journal@unterdietfurt.de bekanntzugeben.

Bitte halten Sie den Abgabetermin ein.

Aus dem Meldeamt:
Im März 2026 ergaben sich diese Veränderungen:

Zuzüge: 8  Wegzüge: 13  
Eheschließungen: 0

Geburten: 1  Sterbefälle: 2
Stand am 31.03.2026:   2.341  Einwohner

Wir gratulieren:

Nakije Nuhaj am 15.04.2026 zum 80. Geburtstag
Marianne und Hermann Eglseder am 23.04.2026 zum 

50. Ehejubiläum


